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Deutsche Flüchtlinge und kanadische Soldaten, 9. März 1945 bei Xanten.  

Abstract 

Mit der alliierten Offensive Market Garden im Herbst 1944 kam der Zweite Weltkrieg in 
seiner ganzen Wucht auch an den linken Niederrhein. Innerhalb weniger Wochen war 
das Grenzgebiet zur Aufmarschzone alliierter und deutscher Truppen in den Niederlanden 
und Deutschland geworden. Mit allen Konsequenzen für die dort lebenden Menschen. 
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Ab Februar 1945 folgte dann gegen den massiven Widerstand deutscher Truppen in 
mehreren alliierten Operationen der mühsame Vormarsch alliierter Soldaten auf das linke 
Rheinufer. Unter hohen Verlusten auf beiden Seiten. Erst am 23. und 24. März 1945 
überquerten die Alliierten dann den Rhein. 
Diese letzten Kämpfe im Westen haben in der Region unübersehbare Spuren hinterlassen. 
Obwohl über Jahrzehnte nahezu vergessen, zeugen sie bis heute von den dramatischen 
Ereignissen, an deren Ende auch Deutschland vom Faschismus befreit werden konnte. 
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